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Straßenausbau: "Lehne persönliche Untergriffe ab"

Matthias Göschke, Anwalt der Straßenausbaugegner, reagiert auf Aussage von Heinz Bartelmuss.
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TEUFENBACH/WIEN. "Ein Wiener Anwalt, der auf Autobahnen und Schnellstraßen bis Judenburg

braust und in Wien die beste Infrastruktur genießt, will uns sagen, ob wir eine Straße brauchen." Diese

Aussage des Unternehmers Heinz Bartelmuss aus Teufenbach (wir berichteten) bezieht sich auf den

Anwalt Matthias Göschke, der die Gegner eines vierspurigen Ausbaues durch das Murtal vertritt.

Göschke sagt dazu: "Persönliche An- und Untergriffe lehne ich ab. Ich bin auch kein Wiener, der über

Autobahnen braust." Vielmehr sei er jemand, der die Gegend seit seiner Kindheit kenne und liebe. "Und

ich bin jemand, der als Rechtsanwalt von 16 Bürgerinitiativen, die von über 20.000 Einheimischen

unterstützt werden, beauftragt wurde, den Standpunkt dieser Menschen zu vertreten."

Göschke meint, er begrüße den Dialog mit allen Betroffenen, "insbesondere auch mit den Befürwortern

der Schnellstraße". Er erwarte sich aber eine im Ausdruck sachliche Auseinandersetzung. Göschke glaubt,

dass der Straßenausbau aus rechtlichen und wirtschaftlichen Gründen nicht komme.

Die Befürworter seien gut beraten, "gemeinsam mit Bürgerinitiativen einen Vorschlag für eine

Verbesserung der Straßensituation zu erarbeiten und politisch einzufordern".
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